
Freytag am 10. Februar 1826 Abends um 7 Uhr 

wird von der philharmonischen Gesellschaft 

das allerhöchste Geburtsftst Sr. Majestät des Kaisers 
F r a n z i.

unsers allergnadigsten Landesvaters 

durch eine große 

Acadcmlc
im Gesellschafts-Saale gefeyert werden.

Zum Verträge kommende Stücke:

1.) Volkslied. (Gott erhalte rc.)

2.) Ouvertüre zur Oper: 8einiraniis von Oatel.

3.) pastoral - Ooneert sür piano-Porte von Lies mit 
Orchester, vorgetragen von der Frau Marie v. W.

ä4.) Ooneert in nioclo äi soena eantante für die Violine 
von Louis 8xokr mit Orchester, gespielt vom Herrn 
Joseph 8.

5.) Ouvertüre zu Loäoiska V0N Okerudini.

6.) Arie der ^inenaiäe mit Horn-8olo und Chor aus 
Tankred (Güt'ger Gott! blick huldreich nieder) 
gesungen vom Fraulein Netti p-, Instituts- Zögling.




